
Heinbernd Oppenberg, Karl-Heinz Schimpf

Prüfungswissen KOMPAKT
Kauffrau/Kaufmann für Spedition und
Logistikdienstleistungen

8. Auflage

Bestellnummer 28484



© 2025 Westermann Berufliche Bildung GmbH, Ettore-Bugatti-Straße 6-14, 51149 Köln
www.westermann.de

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. Jede Nutzung in anderen als 
den gesetzlich zugelassenen bzw. vertraglich zugestandenen Fällen bedarf der vorherigen 
schriftlichen Einwilligung des Verlages. Wir behalten uns die Nutzung unserer Inhalte für 
Text und Data Mining im Sinne des UrhG ausdrücklich vor. Nähere Informationen zur ver-
traglich gestatteten Anzahl von Kopien finden Sie auf www.schulbuchkopie.de.

Für Verweise (Links) auf Internet-Adressen gilt folgender Haftungshinweis: Trotz sorgfälti-
ger inhaltlicher Kontrolle wird die Haftung für die Inhalte der externen Seiten ausgeschlos-
sen. Für den Inhalt dieser externen Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verant-
wortlich. Sollten Sie daher auf kostenpflichtige, illegale oder anstößige Inhalte treffen, so 
bedauern wir dies ausdrücklich und bitten Sie, uns umgehend per E-Mail davon in Kennt-
nis zu setzen, damit beim Nachdruck der Verweis gelöscht wird.

Druck und Bindung: Westermann Druck GmbH,  
Georg-Westermann-Allee 66, 38104 Braunschweig

ISBN 978-3-427-28484-0

Zusatzmaterialien zu Prüfungsvorbereitung Prüfungswissen KOMPAKT – Kaufmann/
Kauffrau für Spedition und Logistikdienstleistung

Für Lehrerinnen und Lehrer:

BiBox Einzellizenz für Lehrer/-innen (Dauerlizenz)
BiBox Kollegiumslizenz für Lehrer/-innen (Dauerlizenz)
BiBox Kollegiumslizenz für Lehrer/-innen (1 Schuljahr)

Für Schülerinnen und Schüler:

BiBox Einzellizenz für Schüler/-innen (1 Schuljahr)
BiBox Einzellizenz für Schüler/-innen (4 Schuljahre)
BiBox Klassensatz PrintPlus (1 Schuljahr)



Vorwort

3

Vorwort

Prüfungswissen kompakt Kaufmann/Kauffrau für Spedition und Logistikdienstleis-
tung hilft Ihnen bei der schnellen Prüfungsvorbereitung. Es liefert Ihnen eine struktu-
rierte Übersicht über den aktuellen, prüfungsrelevanten Stoff.

Der Titel gliedert sich in die drei großen Teilbereiche „Speditionelle und logistische 
Geschäftsprozesse“, „Wirtschafts- und Sozialprozesse“ und „Kaufmännische Steue-
rung und Kontrolle“. Zusätzlich enthält das Buch das Kapitel „Kaufmännisches Rech-
nen“.

Jedem Kapitel innerhalb dieser Bereiche ist jeweils eine einleitende Übersichtsseite 
vorangestellt. Die grafische Aufbereitung dieser Übersichtsseiten verdeutlicht Abläufe 
und Zusammenhänge und bietet Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Lernin-
halte. Die einzelnen Lerninhalte finden Sie im jeweiligen Kapitel kurz und kompakt 
beschrieben.

Ein Sachwortverzeichnis ermöglicht ein schnelles Auffinden der entsprechenden 
Sachverhalte.

Mit Prüfungswissen kompakt Kaufmann/Kauffrau für Spedition und Logistikdienst-
leistung bereiten Sie sich nicht nur schnell und zielgerichtet auf Ihre Prüfung vor, son-
dern auch auf den Unterricht. Verwenden Sie den Titel ebenso zur gezielten Wieder-
holung einzelner Themen wie auch als Nachschlagewerk.
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1 Gesamtüberblick1

Ausbildungsberuf Kaufmann/Kauffrau für Spedition und Logistikdienst-
leistungen

Prüfungsfach Dauer Gewichtung

Leistungserstellung in Spedition und Logistik 180 Minuten 25 %

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 90 Minuten 25 %

Wirtschafts- und Sozialkunde 60 Minuten 25 %

Fallbezogenes Fachgespräch 30 Minuten 25 %

2 Prüfungsfach „Leistungserstellung in Spedi-
tion und Logistik“

Prüfungsfach Dauer 
(in Min.)

Inhalte

Verkehrsträgerübergreifender Teil

Leistungserstellung in 
Spedition und Logis-
tik
ungebunden (offene 
Fragen)

120 01  Prozessorientierte Leistungserstellung in Spe-
dition und Logistik

02  Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01  Güterversendung und Transport
 02 Lagerlogistik
 03  Sammelgut- und Systemverkehre
 04  Internationale Spedition

 05  Verträge, Haftung, Versicherungen
 06  Gefahrgut, Schutz und Sicherheit
03  Logistische Dienstleistungen
04 Marketing

1Prüfungskatalog für die bundesweit einsetzbaren IHK-Abschlussprüfungen (Herausgegeben von der AkA, 2018)

PRÜFUNGSMoDALITäTEN



5

Prüfungsmodalitäten

Prüfungsfach Dauer 
(in Min.)

Inhalte

(funktionsübergreifender Be-
standteil des  
Prüfungsbereichs)

05  Anwenden der englischen Sprache bei Fach-
aufgaben

06 Information und Kommunikation
 01  Teamarbeit und Kommunikation
 02  Informations- und  

Kommunikationssysteme
 03  Datenschutz und Datensicherheit
 04 Qualitätsmanagement

Es wird nur ein  Verkehrsträger be-
arbeitet

Verkehrsträgerspezifischer Teil

Straßenverkehr

Leistungserstellung 
in Spedition und Lo-
gistik
ungebunden (offene 
Fragen)

60 07 Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01  Güterversendung und Transport
 02 Internationale Spedition
 03  Verträge, Haftung,  Versicherungen
 04  Anwenden der englischen Sprache bei 

Fachaufgaben

Schienenverkehr

60 08  Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01  Güterversendung und Transport
 02 Internationale Spedition
 03  Verträge, Haftung,  Versicherungen
 04  Anwenden der englischen Sprache bei 

Fachaufgaben

Luftverkehr

60 09  Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01  Güterversendung und Transport
 02 Sammelgut- und Systemverkehre
 03 Internationale Spedition
 04 Verträge, Haftung, Versicherungen
 05  Anwenden der englischen Sprache bei 

Fachaufgaben
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Prüfungsmodalitäten

Prüfungsfach Dauer 
(in Min.)

Inhalte

Binnenschifffahrt

60 10  Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01 Güterversendung und Transport
 02 Internationale Spedition
 03 Verträge, Haftung, Versicherungen
 04  Anwenden der englischen Sprache bei 

Fachaufgaben

Seeschifffahrt

60 11  Transport, Umschlag, Lagerleistungen
 01 Güterversendung und Transport
 02 Sammelgut- und Systemverkehre
 03 Internationale Spedition
 04 Verträge, Haftung, Versicherungen
 05  Anwenden der englischen Sprache bei 

Fachaufgaben

Prüfungsablauf

Die schriftliche Prüfung ist in einen verkehrsträgerübergreifenden Teil und einen ver-
kehrsträgerspezifischen Teil aufgeteilt. Der verkehrsträgerübergreifende Teil enthält 
Fragen zum LKW-Verkehr bzw. Spedition und Sammelgut. Es gibt außerdem Aufgaben 
zur Luftfracht, zur Seefracht, zum Marketing und zur Logistik.

Der verkehrsträgerspezifische Teil enthält zu jedem Verkehrsträger Fragen zu Güter-
verkehr und Transport, zur internationalen Spedition, Verträgen Haftung und Versi-
cherung sowie Anwendungen zur englischen Sprache. Für die Verkehrsträger Luft-
fracht und Seefracht sind auch Fragen zu Sammelgut- und Systemverkehren 
vorgesehen. Die Auszubildenden wählen bei der Prüfungsanmeldung zwei Verkehrs-
träger aus, von denen die IHK dem Prüfungsteilnehmer einen Verkehrsträger zur Prü-
fung zuordnete.

Die Aufgaben werden jeweils durch eine Situation eingeleitet, die die Grundlage für 
die konkreten Fragen bilden. Zu den einzelnen Aufgaben werden jeweils Anlagen bei-
gefügt, aus denen die Daten zu den Situationen entnommen werden können.
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Prüfungsmodalitäten

3 Prüfungsfach „Kaufmännische  Steuerung 
und Kontrolle“

Prüfungsfach Dauer 
(in Min.)

Inhalte

Kosten- und Leis-
tungsrechnung, Cont-
rolling

90 01  Prozessorientierte Leistungserstellung (Sammel-
gut, Systemverkehre, Logistische Dienstleistun-
gen)

02  Kosten- und Leistungsrechnung, Controlling
 01  Stufen der Kosten-und  Leistungsrechnung
 02 Aufgaben des Controllings
 03 Vollkostenrechnung
 04 Teilkostenrechnung
 05 Fahrzeugkalkulation
 06 Preisbildung im Güterkraftverkehr

Prüfungsablauf

Im Prüfungsfach Kosten- und Leistungsrechnung sind in der schriftlichen Prüfung auf 
der Grundlage der Modellfirma Modufa GmbH Einzelaufgaben und fallbezogenen Auf-
gaben zu bearbeiten.

Die Aufgaben werden jeweils durch eine Situation eingeleitet, die die Grundlage für 
die konkreten Fragen bilden. Die Aufgaben werden in gebundener Form und maschi-
nell auswertbarer Form (multiple choice) gestellt.

Zu den einzelnen Aufgaben werden ggf. auch Anlagen (z. B. Abgrenzungstabellen, BAB, 
usw.) beigefügt, aus denen die Daten zu den Situationen entnommen und Berechnungen 
durchgeführt werden können.
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Prüfungsmodalitäten

4 Prüfungsfach „Wirtschafts- und 
 Sozialkunde“

Wirtschafts- und Sozi-
alkunde

60 Allgemeine wirtschaftliche und gesellschaftliche Zu-
sammenhänge der Berufs- und Arbeitswelt und die 
Bedeutung der Speditions- und Logistikbranche als 
Wirtschaftsfaktor darstellen
01  Stellung, Rechtsform und Struktur des Ausbil-

dungsbetriebs
02 Berufsbildung 
03  Personalwirtschaft, arbeits-, sozial- und tarif-

rechtliche Vorschriften
04 Arbeitsorganisation
05  Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit
06 Umweltschutz
07  Prozessorientierte Leistungserstellung in Spediti-

on und Logistik
08  Das Unternehmen im gesamtwirtschaftlichen Zu-

sammenhang

Prüfungsablauf

Im Prüfungsfach Wirtschafts- und Sozialkunde sind in der schriftlichen Prüfung in der Re-
gel situationsbezogene Aufgaben zu bearbeiten.

Die Modellfirma Modufa GmbH bildet die Grundlage für Bearbeitung der situati-ons-
bezogenen Aufgaben. 

Den einzelnen Aufgabenstellungen werden Anlagen (Gesetzestexte, Statistiken usw.) 
beigefügt, aus denen die Daten zur Bearbeitung der Aufgaben entnommen werden 
können.
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Prüfungsmodalitäten

5 Fallbezogenes Fachgespräch1

Ein fallbezogenes Fachgespräch wird als mündliche Prüfung durchgeführt. Für den 
Prüfling stehen zwei praktische Aufgaben aus dem Bereich „Speditionelle und logisti-
sche Leistungen – Lösungsvorschläge entwickeln und begründen“ zur Wahl, von de-
nen er sich für eine entscheidet. Der betriebliche Ausbildungsschwerpunkt ist bei der 
Aufgabenstellung zugrunde gelegt. Geprüft wird, ob der Prüfling betriebspraktische 
Aufgaben sachgerecht lösen und dabei wirtschaftliche, technische, ökologische und 
rechtliche Zusammenhänge beachten kann. Außerdem soll er zeigen, dass er Gesprä-
che systematisch und situationsbezogen führen kann. Das Fachgespräch soll ein-
schließlich der Lösungsdarstellung höchstens 30 Minuten dauern.2 

1Verordnung über die Berufsausbildung zum Kaufmann für Spedition und Logistik-
dienstleistung/zur Kauffrau für Spedition und Logistikdienstleistung (SpedKfmAusbV 
vom 26.07.2004)
2vgl. siehe Fußnote 1 § 9.3
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SPEDITIoNELLE UND LoGISTISCHE 
GESCHäFTSPRoZESSE

A

Speditionelle und logistische Geschäftsprozesse

Spedition

Speditionsrecht

 ⇢HGB
 ⇢ADSp

Speditionsvertrag

 ⇢Speditionsvertrag
 ⇢Haftung/Versicherung

Spediteursammelgut

 ⇢Beteiligte/Verträge
 ⇢Papiere
 ⇢Abrechnung

Logistik

Lagerlogistik

 ⇢Arten, Einrichtung
 ⇢Lagerrecht
 ⇢Lagerkalkulation

Beschaffungslogistik

 ⇢Beschaffungsprinzipien
 ⇢Organisationsmodelle
 ⇢Sourcingmodelle

Distributionslogistik

 ⇢Strukturen
 ⇢Cross-Docking
 ⇢E-Logistik

Außenhandel

Incoterms und Akkreditive

 ⇢ Incoterms® 2020
 ⇢Dokumentenakkreditive (L/C)
 ⇢Dokumenteninkasso (D/P, D/A)

Zollverfahren

 ⇢ Importabwicklung
• Zoll, Zollwert
• Zolltarif
• EUSt.

 ⇢Ausfuhrverfahren
 ⇢Versandverfahren
 ⇢Zollgutlagerung
 ⇢Veredelungsverfahren

Transport

Güterkraftverkehr

 ⇢Grundlagen
 ⇢HGB/CMR
 ⇢Kalkulation
 ⇢Gefahrgut

Luftfracht

 ⇢ IATO/ICAO
 ⇢Luftfrachtvertrag
 ⇢Papiere (AWB)
 ⇢Sammelgut
 ⇢Gefahrgut
 ⇢Luftfrachtberechnung
 ⇢Haftung/Versicherung

Seefracht

 ⇢ Schiffe und 
Container
 ⇢Seefrachtvertrag
 ⇢Konnossemente
 ⇢Seefrachtberechnung
 ⇢Haftung/Versicherung
 ⇢Haverei

Eisenbahn

 ⇢ Infrastruktur
 ⇢Güterwagen
 ⇢Frachtvertrag
 ⇢Leistungsangebot
 ⇢Tarife
 ⇢ Internat. 
Eisenbahnverkehr
 ⇢Kombiverkehr

Binnenschiff

 ⇢ Infrastruktur
 ⇢Binnenschiffe
 ⇢Erlaubnisse
 ⇢Beteiligte
 ⇢Frachtvertrag
 ⇢Papiere
 ⇢Preisbildung
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1 Speditionsrecht

Speditionsrecht

Rechtsgrundlagen Speditionsvertrag Haftung
 ⇢ Haftungsprinzip
 ⇢ Schadensarten
 ⇢ Haftungshöchstgrenzen
 ⇢ VersicherungHGB ADSp Vertrags-

abschluss
Vertragsinhalte

 ⇢ Papiere
 ⇢ Absenderpflichten
 ⇢ Spediteurpflichten
 ⇢ Entgelte, Frankaturen

1.1 Rechtsgrundlagen
Das Speditionsrecht ist in den §§ 453–466 des Handelsgesetzbuches geregelt. Da das 
HGB überwiegend dispositives Recht ist, existieren daneben die Allgemeinen Deut-
schen Spediteurbedingungen (ADSp), die das HGB ergänzen und zum Teil vom HGB 
abweichende Regelungen enthalten.

1.1.1 HGB

Das HGB regelt folgende grundlegende Sachverhalte:

Pflichten des Spediteurs Speditionsvertrag, Aufgaben des Spediteurs (§§ 453–454)

Pflichten des Versenders Vergütung (§ 453), Verpacken, Kennzeichnen, Urkunden 
beifügen, Haftung für Versenderfehler (§ 455)

Spediteur mit Fracht-
führereigenschaften

Selbsteintritt (Frachtführer während der Beförderung 
§ 458), Fixkostenspedition (Frachtführer von Haus zu Haus 
§ 459), Sammelgut (Frachtführer im Hauptlauf § 460)

Haftung des Spediteurs Gefährdungshaftung für Güterschäden, Verschuldenshaf-
tung für Vermögensschäden, Verschuldenshaftung für den 
Schreibtischspediteur (§ 461), Verjährung (§ 463), Pfand-
recht (§ 464), Abweichende Vereinbarungen (§ 466)

Grundsätzlich sind die Vorschriften des HGB dispositives Recht, d. h., sie können 
durch einzelvertragliche Regelungen und allgemeine Geschäftsbedingungen geän-
dert werden. Das gilt für die Haftungsregelungen allerdings nur eingeschränkt (z. B. 
Haftungskorridor nach § 466 HGB).
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Spediteurarten

Das HGB definiert unterschiedliche Rechtspositionen des Spediteurs.

 ⇢ Schreibtischspediteur: Spediteur ohne obhut über das Gut. Der Spediteur hat die 
Aufgabe, die Versendung des Gutes zu organisieren. Diese Aufgabenstellung 
entspricht der Definition des Speditionsgeschäftes.

 ⇢ obhutspediteur: Der Spediteur übernimmt neben der organisation auch den 
Umschlag und (teilweise) den Transport der Güter.

 ⇢ Spediteur mit Frachtführereigenschaften:
• Fixkostenspediteur: Die Vergütung des Spediteurs enthält (zusätzlich zur 

organisation der Versendung) auch die Beförderung des Gutes.
• Spediteur im Selbsteintritt: Der Spediteur führt den Transport, für den er 

eigentlich einen Frachtführer beauftragen sollte, selbst durch.
• Sammelgutspediteur: Versendung von Gütern zusammen mit Gütern anderer 

Versender (Hauptlauf der Sammelladung)

Rechtsfolgen

Spediteurart Rechtsfolgen HGB

Schreibtischspediteur Pflicht zur organisation der Versendung, Ver-
schuldenshaftung für eigenes Verschulden 
(Auswahlverschulden)

§§ 453–454
§ 461 Abs. 2

obhutspediteur Gefährdungshaftung für Güterschäden, Ver-
schuldenshaftung für reine Vermögensschäden

§ 461 Abs. 2, 3

Fixkostenspediteur Spediteur erhält zusätzlich Frachtführereigen-
schaften für die Strecke, die von der Fixkosten-
vereinbarung erfasst wird. Er haftet dann auch 
für von ihm eingesetzte Unterfrachtführer.

§ 459

Spediteur im Selbst-
eintritt

Spediteur erhält zusätzlich Frachtführereigen-
schaften für die Transportstrecke.

§ 458

Sammelgutspediteur Spediteur erhält zusätzlich Frachtführereigen-
schaften für den Sammelgut-Hauptlauf.

§ 460

Spediteure schließen häufig auch reine Frachtgeschäfte ab, ohne speditionelle orga-
nisationspflichten zu übernehmen. Sie treten dann als Frachtführer nach § 407 HGB in 
einem Frachtvertrag mit einem Absender auf.
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1.1.2 ADSp 2017

Spediteure arbeiten normalerweise auf der Grundlage der „Allgemeinen Deutschen 
Spediteurbedingungen“ (ADSp 2017). Die ADSp sind die allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen des Gewerbes. Sie ergänzen (und verändern) die Regelungen des HGB. Einzel-
vereinbarungen im Speditionsvertrag gehen den ADSp (und dem HGB) vor.

Geltung der ADSp

Die ADSp gelten für Verkehrsverträge des Spediteurs als Auftragnehmer. Verkehrsver-
träge sind Speditions-, Seefracht, Fracht- und Lagerverträge sowie Verträge für sonstige, 
zum Spedi tionsgewerbe gehörende Geschäfte. Sie gelten auch für speditionsübliche lo-
gistische Leistungen, wenn ein Zusammenhang mit der Beförderung oder Lage   rung von 
Gütern besteht (Zf. 2.1/1.14 ADSp 2017). Als unüblich gelten Geschäfte, durch welche die 
Güter verändert werden und die nichts mit der Transportleistung zu tun haben.

Die ADSp gelten für Verträge mit Auftraggebern (natürliche oder juristische Personen), 
die Kaufleute, Gewerbetreibende oder sonstige Selbstständige sind und diese Ver-
träge im Rahmen ihrer betrieblichen Tätigkeit abschließen. Sie gelten nicht für 
Verkehrs verträge mit Verbrauchern (§ 13 BGB).

Von der Geltung ausgeschlossen sind Geschäfte, die ausschließlich

 ⇢ Verpackungsarbeiten,
 ⇢ Beförderung und Lagerung von Umzugsgut, abzuschleppendes oder zu 

bergendes Gut,
 ⇢ Lagerung und Digitalisierung von Akten,
 ⇢ Kran- oder Montagearbeiten sowie Schwer- oder Großraumtransporte

zum Gegenstand haben (Zf. 2.3 ADSp 2017). Die ADSp sind Allgemeine Geschäftsbedingun-
gen. Eine „qualifizierte“ Vereinbarung der ADSp ist wegen der Paragrafen 449, 466 HGB 
zwingend erforderlich. Das kann über die Zusendung der ADSp oder auch durch einen Hin-
weis im Angebot oder der Auftragsbestätigung auf die Geltung der ADSp und die vom HGB-
Frachtrecht abweichenden Haftungsbegrenzungen aus Zf. 23 ADSp erfolgen. Empfohlen 
wird folgender Text: 

„Wir arbeiten ausschließlich auf Grundlage der Allgemeinen Deutschen Spediteurbe-
dingungen 2017 – ADSp 2017 –. Hinweis: Die ADSp 2017 weichen in Ziffer 23 hinsicht-
lich des Haftungshöchstbetrages für Güterschäden (§ 431 HGB) vom Gesetz ab, indem 
sie die Haftung bei multimodalen Transporten unter Einschluss einer Seebeförderung 
und bei unbekanntem Schadenort auf 2 SZR/Kilogramm und im Übrigen die Regel-
haftung von 8,33 SZR/Kilogramm zusätzlich auf 1,25 Millionen € je Schadenfall sowie 
2,5 Millionen € je Schadenereignis, mindestens aber 2 SZR/Kilogramm, beschränken.“
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Inhalte der ADSp 2017

Allgemein Spediteurpflichten Haftung

Geltung (Zf. 2)
Inhalte Auftrag (Zf. 3)

Interessenwahrung (Zf. 4)
Sorgfaltspflicht (Zf. 4)
Weisungsgebundenheit (Zf. 9)
Schnittstellenkontrolle (Zf. 7)
Quittung (Zf. 8)
Auskunftspflicht (Zf. 14)
Herausgabepflicht (Zf. 14)
Ablieferung (Zf. 13)

Haftungsprinzip (Zf. 22)
Höchstgrenzen (Zf. 23)
Qualifiziertes Verschul-
den (Zf. 27)Entgelte

Zahlungspflicht (Zf. 10)
Aufwendungsersatz (Zf. 17)
Fälligkeit/Verzug (Zf. 18)
Pfand- und Zurückbehal-
tungsrecht (Zf. 20)

Versicherung

Transportversiche-
rung (Zf. 21)
Speditionsversiche-
rung (Zf. 29)Versenderpflichten

Speditionsvertrag (Zf. 3)
Besondere Güter (Zf. 3)
Verpackung (Zf. 6)
Kennzeichnung (Zf. 6)

Lagerung

Pflichten Lagerhalter (Zf. 15)
Haftung Lagergeschäft (Zf. 24)

1.2 Speditionsvertrag
Die Grundpflichten und die Beteiligten beim Speditionsvertrag sind in den §§ 453–454 
HGB geregelt. Beteiligt sind der Spediteur als Auftragnehmer und der Versender als 
Auftraggeber. Der Spediteur muss die Versendung des Gutes besorgen, der Versender 
das Spediteurentgelt bezahlen.

1.2.1 Abschluss des Speditionsvertrages

Der Speditionsvertrag kommt – wie alle Verträge – durch zwei übereinstimmende Wil-
lenserklärungen zustande. Dabei kann ein Spediteurangebot vorliegen, auf das ein Auf-
trag erfolgt. Bei bestehender Geschäftsbeziehung genügt auch ein Auftrag, den ein Kauf-
mann ablehnen muss, wenn kein Vertrag zustande kommen soll. Der Speditionsauftrag 
soll die folgenden Angaben enthalten: Adressen, Zeichen, Nummern, Anzahl der Packstü-
cke oder anders angegebene Mengen; Art, Beschaffenheit und Eigenschaften des Gutes 
(wie beispielsweise lebende Tiere und Pflanzen, Verderblichkeit), das Rohgewicht (inklu-
sive Verpackung und Lademittel), Lieferfristen und den Warenwert (Zf. 3.1.1 ADSp 2017). 

Weitere Hinweispflichten hat der Versender bei gefährlichen Gütern (Hinweise in Text-
form erforderlich nach Zf. 3.2 ADSp 2017) und bei wertvollen und diebstahlgefährde-
ten Gütern (Zf. 3.3 ADSp 2017). Die ADSp 2017 definiert die Begriffe gefährliche Güter 
(Zf. 1.6), wertvolles Gut (Zf. 1.17) und diebstahlgefährdetes Gut (Zf. 1.3).
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Für den Speditionsvertrag herrscht Formfreiheit. Aufträge können also schriftlich, 
mündlich und durch konkludentes (übereinstimmendes) Handeln erteilt werden.

1.2.2 Inhalte des Speditionsvertrages

ADSp und HGB regeln die wesentlichen Inhalte des Speditionsvertrages. Neben den 
Grundpflichten von Spediteur und Versender (§ 453 HGB) sind eine Anzahl weiterer 
Vertragsinhalte im Einzelnen geregelt. Die Grundpflicht des Spediteurs besteht darin, 
die Versendung des Gutes zu besorgen (organisieren). Der Versender ist verpflichtet, 
die vereinbarte Vergütung (Speditionsentgelt) zu bezahlen.

1.2.2.1 Papiere

Das wichtigste Papier im Rahmen des Speditionsauftrages ist das „Speditionsauf-
tragsformular“ (siehe Seite 21). Das Formular entspricht der DIN 5018 und hat folgen-
de Funktionen:

 ⇢ Auftrag des Versenders an den Spediteur
 ⇢ Beweispapier über den Abschluss und den Inhalt des Speditionsvertrages
 ⇢ Übernahme- und Ablieferquittung
 ⇢ Begleitpapier
 ⇢ Abrechnungsgrundlage

1.2.2.2 Versenderpflichten

Neben den Informationspflichten (Inhalte Speditionsauftrag und besondere Güter) 
gemäß Zf. 3 ADSp 2017 hat der Absender vor allem Kennzeichnungs- und Verpa-
ckungspflichten.

Kennzeichnungspflichten

Die Packstücke sind vom Auftraggeber
 ⇢ deutlich und haltbar
 ⇢ mit den für ihre auftragsgemäße Behandlung erforderlichen Kennzeichen zu 

versehen, wie Adressen, Zeichen, Nummern,
 ⇢ Symbolen für Handhabung und Eigenschaften;
 ⇢ alte Kennzeichen müssen entfernt oder unkenntlich gemacht sein.

(vgl. Zf. 6 ADSp 2017)

Zusätzlich muss die Zusammengehörigkeit mehrerer Packstücke zu einer Sendung 
deutlich gemacht werden.
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Verpackungspflichten

Die Verpackung hat die Aufgabe, das Gut vor Beschädigungen während des Transpor-
tes, die beteiligten Personen, die Fahrzeuge und das beigeladene Gut zu schützen.

Zusätzlich schreibt die ADSp vor, dass das Gut so zu verpacken ist, dass „ein Zugriff 
auf den Inhalt ohne Hinterlassen äußerlich sichtbarer Spuren nicht möglich ist“ 
(Zf. 6.2.2 ADSp 2017). Hier muss ein individuell gestaltetes Klebeband oder ver-
schweißte Folie verwendet werden.

Speditionsauftragsformular (Beispiel)

1 Versender/Lieferant 2 Lieferanten Nr. D00001 3 Speditionsauftrag-Nr. 000100

Degener & Lutz 
Maschinenfabrik 
Holzheimer Weg 33 
41464 Neuss

Weinhaus Fussbodentechnik KG 
Heinrich-Heine-Allee 94 
40213 Düsseldorf

SpedLog
Franziusstraße 86
44147 Dortmund

29.4.20..

0211 56742-0
0211 56733
 1

04.05.20.. 11:00 Uhr

15 Beladestelle

14 Anliefer-/Abladestelle

4 Nr. Versender beim Versandspediteur

6 Datum
9 Versandspediteur

15 Versendervermerke für den Versandspediteur
16 Eintreff-Datum 17 Eintreff-Zeit

Telefon:
Fax:

13 Bordero-/Ladeliste-Nr.

7 Relations-Nr.
10 Spediteur-Nr.8 Sendungs-/Ladungs-Bezugs-Nr.

11 Empfänger 12 Empfänger-Nr.

30
Frankatur

31
Warenwert f. Güterversicherung

32
Versender-Nachnahme

unfrei 12 742,00 €
33 Datum/Unterschrift

34 Wir arbeiten ausschließlich auf Grundlage der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen 2017 
(ADSp 2017). Die ADSp 2017 weichen in Ziffer 23 hinsichtlich des Haftungshöchstbetrages für Güterschäden 
(§ 431 HGB) vom Gesetz ab, indem sie die Haftung bei multimodalen Transporten unter Einschluss einer 
Seebeförderung und bei unbekanntem Schadenort auf 2 SZR/kg und im Übrigen die Regelhaftung von  
8,33 SZR/kg zusätzlich auf 1,25 Millionen Euro je Schadenfall sowie 2,5 Millionen Euro je Schadenereignis, 
mindestens aber 2 SZR/kg, beschränken. 

18 
Zeichen und Nr.

19 
Anzahl

20 
Packstück

21 
SF

22 
Inhalt

23 
Lademittel 
– Gewicht in kg

24 
Brutto 
– Gewicht in kg

DE 1–5 5 Kartons Spezialfilter 125,0

Summe:
25

5
26
Rauminhalt cdm/Lademeter             Summen:

27 28
125,0

29 Gefahrgut-Klassifikation Nettomasse kg/l
UN-Nr. Offizielle Benennung
Nummer Gefahrzettelmuster Verpackungsgruppe Tunnelbeschränkungscode
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Speditionelle und logistische GeschäftsprozesseA

1.2.2.3 Spediteurpflichten

Weisungsgebundenheit/Auskünfte

Der Spediteur ist an die Weisungen des Versenders gebunden. Das gilt auch für nach-
trägliche Weisungen. Die Ausführung kann verweigert werden, wenn dadurch Nachteile 
für den Betrieb seines Unternehmens oder Schäden für die Auftraggeber oder Empfän-
ger anderer Sendungen drohen (Zf. 9 ADSp 2017). Der Spediteur muss dem Versender 
auf Wunsch Auskünfte über den Stand des Geschäftes erteilen (Zf. 14 ADSp 2017).

Schnittstellenkontrolle

Der Spediteur muss an den Schnittstellen eine Schnittstellenkontrolle nach Zf. 7 
ADSp 2017 vornehmen. Dabei müssen die Packstücke auf

 ⇢ Vollzähligkeit,
 ⇢ Identität,
 ⇢ äußerlich erkennbare Schäden und
 ⇢ Unversehrtheit von Labeln, Plomben und Verschlüssen geprüft werden. Unregelmä-

ßigkeiten muss der Spediteur dokumentieren.

Schnittstellen liegen (nach der Übernahme und vor der Ablieferung des Gutes 
durch den Spediteur) bei der Übergabe des Gutes von einer Rechtsperson auf eine 
andere, bei jeder Umladung von einem Fahrzeug auf ein anderes und bei jeder (Zwi-
schen-) Lagerung (Ein- und Auslagerung) vor.

Beispiel für Schnittstellen

Versender

Abholung Hauptlauf Zustellung

Nahverkehrs-
unternehmer

Fernverkehrs-
unternehmer

Nahverkehrs-
unternehmer

Selbsteintritt Selbsteintritt Selbsteintritt

Versandspediteur Empfangsspediteur Empfänger

1

1

1

2

2

3 4

4 23

1  Bei der Übernahme stellt der Spediteur eine Quittung aus, nachdem er das Gut geprüft hat. Die Funktio-
nen der Schnittstellenkontrolle sind daher auch erfüllt.

2  Bei der Ablieferung stellt der Empfänger eine Quittung aus, nachdem er das Gut überprüft hat.
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